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Ahaus, 10.11.2021 
 

Beratungsfolge 

 Jugendhilfeausschuss 30.11.2021     TOP Ö 
 Ausschuss für internationale Beziehungen, Gleichstellung und Integration      
TOP Ö 
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Beratungsgegenstand 

Junge Flüchtlinge in der Jugendsozialarbeit - ein Konzept der Berufsbildungsstätte 
Westmünsterland GmbH zur Betreuung junger Flüchtlinge mit unsicherer 
Bleibeperspektive 

 

Beschlussvorschlag 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt auch für das Jahr 2022, dass im Jugendhilfeausschuss am 
08.12.2020 von der Berufsbildungsstätte Westmünsterland GmbH vorgelegte Konzept zur Be-
treuung junger Flüchtlinge in der Jugendsozialarbeit und empfiehlt dem Rat der Stadt, die erfor-
derlichen jährlichen finanziellen Mittel in Höhe von 30.000,-- Euro für das Jahr 2022 zur Verfü-
gung zu stellen. 
 
 

 

Sachdarstellung 
Aufgrund der Beschlüsse des Jugendhilfeausschusses vom 19.01.2016, 12.01.2017 und 
08.12.2020 betreut das Berufsorientierungszentrum der Berufsbildungsstätte Westmünsterland 
GmbH im Haus der Integration junge Flüchtlinge mit unsicherer Bleibeperspektive. Als eine von 
acht Kommunen in NRW wurde die Stadt Ahaus aufgrund der Entscheidung des Jugendhilfeaus-
schusses vom 19.01.2016, sich in der Betreuung von jungen Flüchtlingen zu engagieren und der 
klaren Konzeptvorstellung des Berufsorientierungszentrums zur Flüchtlingsbetreuung, für ein 
Modellprojekt ausgewählt. Seit 2016 bekommt die Stadt Ahaus für dieses Projekt einen jährlichen 
Landeszuschuss von 95.000,-- Euro und stellt ebenfalls jährlich 30.000,-- aus städtischen Fi-
nanzmitteln zur Verfügung.  
Seit dem Sommer 2016 werden junge Erwachsene in diesem Rahmen sozialpädagogisch betreut 
und an einen Lern- und Arbeitsalltag herangeführt. Neben der Erhöhung des Qualifikationsni-
veaus und der Eingliederungsaussichten spielt selbstverständlich auch der Spracherwerb bei 
dieser Arbeit eine besondere Rolle.  
Für das Jahr 2022 sind von Seiten des Landes NRW erneut 95.000,-- Euro für die Fortsetzung 
der Maßnahme in Aussicht gestellt worden. Der städtische Zuschuss würde für dieses Jahr wei-
terhin 30.000,-- Euro betragen. 
Von Seiten der Verwaltung wird dieses Projekt unter den bisherigen Bedingungen ausdrücklich 
befürwortet, da es für junge Menschen ein tagesstrukturierendes und qualifizierendes Angebot 
darstellt. Da aktuell von zunehmenden Flüchtlingszahlen auszugehen ist, erhält dieses Projekt 
nochmals eine besondere Bedeutung und kann jungen Flüchtlingen eine Perspektive und sinn-
volle Beschäftigung bieten. 
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Finanzielle Auswirkungen 

 Ja                       Nein 
 

Budget: 06.03 Hilfen für junge Menschen und ihre Familien  

Maßnahme: Junge Flüchtlinge in der  Jugendsozialarbeit  

Ergebnisplan:  

Pos. Bezeichnung Betrag in € 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 95.000,-- 

15 Transferaufwendungen 125.000,-- 

Finanzplan:   

Pos. Bezeichnung Betrag in € 

   

 
 

 
 
Prüfung der Umwelt- und Klimarelevanz 

 keine  positiv  teils/teils   negativ 
 

Alternativen / Optimierung: 

 keine 

 folgende Optimierungsmaßnahmen werden berücksichtigt: 
 

 werden aus folgenden Gründen nicht vorgeschlagen: 
 

 
 

 
 
Anlagen 
Anlage 01 – unverändertes Konzept 2021 
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